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"Wer den Hafen nicht kennt, in den er segeln will, 
für den ist kein Wind ein günstiger." Seneca
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Zur Person: Jörg Seidl

Jahrgang 1963
Verheiratet, ein Kind
1982 – 1989 Studium der Wirtschaftsinformatik an der TH Darmstadt
1989 – 1992 Deutsche Lufthansa AG

Management Support Systems, Frankfurt
Informationsmanagement, Direktion Rechnungswesen, Köln

1992 – 1995  ITS GmbH, Köln
Abteilungsleiter Information Center
Projektleitung MIS und IS (Data Warehouse)

1995 - 2002 ExperTeam AG, Köln
Chefberater
Prokurist, Mitglied der Geschäftsleitung

Seit 2003 Ropardo AG 
Prokurist - Leiter Consulting

IPMA Level B Certified Senior Project Manager (GPM)
Leiter der Fachgruppe Multiprojektmanagement der GPM
2003 – 2007 Externer Doktorand an der Uni Bremen
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Ropardo – Ihr Partner für Projektmanagement 

Zertifiziertes Know-how
IPMA Certified Project Managers
Project Management Professionals
IT-Service Manager & PRINCE2

Erfahrene Berater
Langjährige Projekterfahrungen
Mehrfachqualifikationen
Schwerpunkt IT- und 
Organisationsprojekte

Kontakte zu Forschung & Lehre
IPMI, Institut für Projektmanagement 
und Innovation, Universität Bremen 
Institut für Informatik,
Universität Zürich

Daten & Fakten Ropardo AG
Gegründet: 25.02.1998
Mitarbeiter: 32
Unternehmensstandort: Leverkusen

Kooperationspartner im Projektmanagement

Umsatzentwicklung der Ropardo AG 
1998-2005

0

1

2

3

4

1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005

Umsatz 
(Mio. €)

http://www.gpm-ipma.de/
http://www.pmi-germany.de/
http://www.frick-und-partner.de/
http://www.egip.de/
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Gliederung

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Einordnung
Stakeholder des Multiprojektmanagements
Multiprojektsteuerung im Organisationskontext

Grundprobleme für Multiprojektsteuerung und -controlling 

Prozesse im unternehmensweiten Projektmanagement
Prozessmodell
Reifegrad der Einzelprozesse
Prozessbezogene Verfolgung von Kenngrößen

Basisinformationen und -konzepte für das unternehmensweite 
Projektmanagement

Elemente eines Berichtswesens für die Multiprojektsteuerung

Fazit und Ausblick
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Interessensgruppen (Stakeholder) 
des Multiprojektmanagements

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Portfolio-
Manager

Gremien-/
LA-

Mitglieder

Projekt-
manager

Auftrag-
geber

Unter-
nehmens-

leitung

Stakeholder

Welche Projekte tragen wie zu den 
Unternehmenszielen bei?

Welche Kosten und Ressourcen 
bindet das Projektportfolio?

Wie können die Projekte objektiv und 
nachvollziehbar priorisiert werden?

Wie kann man das Portfolio 
visualisieren?

Wie können veränderte Rahmenbe-
dingungen schnell berücksichtigt 
werden?

Wie kann man das 
eigene Projekt effizient 
überwachen?

Wie ist das Projekt im 
Portfoliokontext 
angesiedelt?

Welche Zielbeiträge 
liefert das eigene 
Projekt?

Wie sind die 
„eigenen Projekte“
im Gesamtkontext 
angesiedelt?

Wie ist der Status 
der „eigenen 
Projekte?

Über welche Anpassungen 
der Prioritäten, Budgets und 
Ressourcen im Portfolio 
muss entschieden werden?

Welche Grundlagen haben 
Entscheidungsvorlagen zu 
Projekten?
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Multiprojektmanagement im Organisationskontext

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Projektportfolio-
management

Operatives
Projekt-
management

Unter-
nehmens-
führung

Magisches
Dreieck 

der Projektziele

Leistung 
& Qualität

ZeitAufwand

Magisches
Dreieck 

der Projektziele

Leistung 
& Qualität

ZeitAufwand

Allokations-
qualität

Globale Ziele Risiken Umsetzungs-
beiträge Risikoabwehr

Effizienz

Projektergebnis

Portfolioerfolg

Nutzen-
erwartung

Die richtigen Projekte
zur rechten Zeit

Effektivität

Zwänge

Abhängig-
keiten

Projektauftrag

Nutzen-
inkasso Sicherheit

Nutzen-
potenzial

Minimal-
prinzip

Maximal-
prinzip
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Steuerung

Kontrolle

Planung Steuerung

Kontrolle

Planung

Grundprobleme für Multiprojektsteuerung 
und -controlling

Wer liefert die 
übergeordnete 

Zielsetzung?

Nach welchem 
Maßstab

wird gesteuert?

Nach welchem 
Prinzip soll 

optimiert werden?

Wann und wie 
wird die Zielerreichung

gemessen?

Festlegung einer 
Optimierungsstrategie
• Maximalprinzip (maximaler 

Nutzen des Projektportfolios bei 
Vorgabe bzw. Begrenzung der 
verfügbaren Mittel) oder 

• Minimalprinzip (Erbringung 
festgelegter Projektergebnisse 
unter Minimierung von Mittel-
einsatz / Durchführungszeit)

In der Praxis sind solche 
Festlegungen eher selten! 

Probleme des 
Nutzeninkassos
• Nutzenbetrachtungen 

häufig nur in der 
Genehmigungsphase

• Keine Nutzenverfolgung 
bei laufenden Projekten

• Nutzenüberprüfung bei 
Projektende

• Keine Sanktionierung 

Probleme beim 
Nutzenverständnis
• Qualitativer versus 

quantitativer Nutzen
• Erwarteter versus 

tatsächlicher Nutzen
• Welchen Nutzen haben 

Zwangsprojekte?

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick
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Projektmanagement ist ein Instrument 
zur Umsetzung von Strategien

Strategie-
prozess

Strategische 
Planung 

durchführen

Strategisches 
Controlling 
betreiben

Strategie 
umsetzen

Projekt-
management-
prozess

Projekt-
portfolio-
steuerung

Integrierte 
Projekt-

steuerung
durchführen

Projektplanung 
durchführen

Projektportfolio 
steuern &

überwachen

Projektideen 
bewerten und 

Projektportfolio 
planen

Projekt 
abschließen und 

bewerten

Projektideen 
entwickeln und 

formulieren

Projektlebensweg

<

>

Steuerungszyklus

S/P/P-Modell (Strategie/Portfolio/Projekte)

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick
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Mittlerer Reifegrad der 
Projektmanagementprozesse 
(Empirische Studie, IPMI 2006, n=83)

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Projektideen
bewerten

und Projekt-
portfolio
planen

Projektport-
folio steuern

und
überwachen

Projektideen
entwickeln

und
formulieren

Projekt-
planung

durchführen

Integrierte
Projekt-

steuerung
durchführen

Projekt
abschließen

und
bewerten

PM-
Prozesse

PPM-
Prozesse

MPM-
Prozesse

Reifegrad:
Eingeführt (3)

Geplant (2)

Intuitiv (1)

Projektportfolio 
steuern und 
überwachen

Projektideen be-
werten & Projekt-
portfolio planen

Integrierte 
Projektsteuerung 
durchführen

Projektplanung 
durchführen

Projekt 
abschließen und 
bewerten

Projektideen 
entwickeln und 
formulieren
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Im Prozessablauf verfolgte Projektkenngrößen
(Empirische Studie, IPMI 2006, n=83)

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Anteil von allen Befragungsteilnehmern

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

Qualitative
Projektleistung /

Projektergebnisse

Fertigstellungsgrad Nutzen Kosten Mengenbezogener
Aufwand (PT)

Risiken

Integrierte 
Projektsteuerung 
durchführen

Projektplanung 
durchführen

Projektportfolio 
steuern und 
überwachen

Projektideen be-
werten & Projekt-
portfolio planen

Projekt 
abschließen und 
bewerten

Projektideen 
entwickeln und 
formulieren
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Basisinformationen und - konzepte
für die Multiprojektsteuerung

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Historisierung
und 

Trendanalyse

Werkzeug-
unterstützung

Transparenz

Integrierte, 
ganzheitliche 

Steuerung

Prioritäts-
orientierte

Ressourcen-
allokation

Umgang mit 
Abhängig-

keiten

Effektive 
Projekt-

bewertung & 
-auswahl 

Einheitliche,
angemessene

Daten-
basis

Worauf
kommt
es an?
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Konzept einer prioritätsorientierten 
Ressourcenallokation 

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Priorisierung Ressourcen-
allokation

Erfolgsfaktoren: 
• Nachvollziehbarkeit
• Schnelle Anpassung an neue Gegebenheiten
Lösungsansatz:
• Regelbasierte, werkzeuggestützte Priorisierung

Notwendige Konsequenz!
• Eine Priorisierung ohne entsprechende 

Allokation hat keinen Effekt
• Allokationsqualität ist ein wesentlicher 

Erfolgsfaktor (vgl. Dammer / Gemünden)

Alle 
Projekte

Nutzen

Finanzieller Nutzen

Strategischer Nutzen

Eindeutige 
Projekt-Rangliste

Projekt A
Projekt B
…
…
…
…
…
…
…
…
…
Projekt n

Zwänge

Kriterium
1. Ebene

Operative 
Dringlich-

keit

Operative 
Dringlich-

keit

Operative 
Dringlich-

keit & 
Topologie

Kriterium
2. Ebene

Gesetzlich 
notwendige 

Projekte

Operativ 
notwendige 

Projekte

Revisions-
zwang

Kein Zwang

Ausprägung
1. Ebene
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Was bedeutet integrierte Steuerung?

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Magisches
Dreieck 

der Projektziele

Zielstruktur / Zielsystem
Aufgaben- bzw. 
Objektstruktur

Stakeholder-Erwartungen
Projektziele 
(Ergebnisziele)
Gewünschte Ergebnisse 
bzw. Projektprodukt
Projektauftrag

Leistung 
& Qualität

Zeit

Stakeholder-Erwartungen
Projektziele (Vorgehensziele)
Gewünschte Termine
Projektauftrag

Termin- und 
Ablaufstruktur

Aufwand

Stakeholder-Erwartungen
Projektbudget / Kostenziele 
Ressourcenverfügbarkeit
Projektauftrag

Kosten- und 
Aufwandsstruktur
Ressourcenstruktur

Integrierte Steuerung
erforderlich!
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Integrierte Steuerung 
mit wertorientierten Größen

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Kosten in €

Projektlaufzeit

kumulierte 
Plan-Kosten 

kumulierte 
Ist-Kosten 

Statusdatum

Fertigstellungsgrad

Earned Value
(BCWP)

bis heute 
geplant 
(BCWS)

bis heute 
ausgegeben

(ACWP)

Cost Performance Index (CPI) =  BCWP / ACWP
Schedule Performance Index (SPI) = BCWP / BCWS
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Multiprojektmanagement ist  …
… eine komplexe Aufgabe

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick

Abbildung und Analyse von Zielsystemen
Ermittlung & Dokumentation erwarteter Zielbeiträge

Flexible Unterstützung von 
Projektpriorisierungsverfahren

Automatische, flexible und regelbasierte 
Ermittlung der Projektrangliste
Manuelle / systemgestützte 
Überarbeitung 

Grafische Visualisierungen des 
Projektportfolios 
Projektportfoliocontrolling

Termin- und Fertigstellungsverfolgung 
(Gantt)
Aufwandsentwicklung im Zeitverlauf

Effiziente Sammlung der 
Projektinformationen

Terminplanung
Kapazitätsplanung 
Kostenplanung
Projektklassifizierung 

Projektdokumentation 
Projekthistorie
Statusberichte 
Projektlogbücher

Grafische Analyse der 
Einzelprojekte 

Meilensteintrendanalyse
Gantt-Diagramm mit 
Fertigstellungsverfolgung
Kostensummenlinien & 
Kostentrendanalysen

Ressourcenbindung im Zeitverlauf
Darstellung & Pflege von 
Projektaufwandsposten 
(Mengen/Werte) aus der 
Ressourcen-/-gruppensicht

Administration 
von Basis- & Metadaten
Kennzahlen
Priorisierungsregeln
Scoring-Verfahren
Kategorien
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Multiprojektmanagement erfordert ein 
wirksames Projektcontrolling …

… auf der Projektebene: … und auf Portfolioebene

Beispiel: Meilensteintrendanalyse

Beispiel: Kostengang/Kostensummenlinie

Beispiel: Gantt-Chart zur Termin- und Fortschrittskontrolle 

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick
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Fazit und Ausblick

Gelöste Probleme
Übergang von der quartalsbezogenen zur monatlichen 
Projektportfoliosteuerung
Standardisierung
Vorgehensmodelle
Berichtswesen

Aktuelle Herausforderungen
Einführung / Verbesserung des Nutzencontrollings
Prioritätsbezogene Ressourcenallokation
Übergang zur rollierenden Portfoliosteuerung
Etablierung einer Projektabbruchkultur

Künftige Herausforderungen
Fortlaufendes Controlling des Portfolioerfolgs auf der Basis von
Projekt(teil)ergebnissen
Vorausschauendes projektübergreifendes Skillmanagement

Grundprobleme BerichtswesenInformationen &
Konzepte

Prozessbezogene
Betrachtung Einordnung Fazit und Ausblick
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